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Christus spricht: "Ich bin die Aufer-
stehung und das Leben. Wer an mich 
glaubt, der wird leben, ob er gleich 
stürbe. Und wer da lebet und glaubet 
an mich, der wird nimmermehr ster-
ben." Joh 11,25-26

"Auferstehung" heißt das Bild, das un-
ser Gemeindeglied, der Strehlener Ma-
ler Matthias Kleemann, im Jahre 2024 
gemalt hat. Er ist bekannt für seine 
abstrakten Bilderfindungen, die Farben 
und Formen in feinen Abstimmungen 
zu einem Ganzen zusammensetzen. 
Dabei sind seine Bilder äußerst dyna-
mische Kompositionen. 

Ich sagte, dass seine Bilder abstrakt 
seien. Das ist aber vielleicht nicht ganz 
richtig. Denn sehr oft meint der Betrachter, in ihnen auch Gegenständliches ausfindig machen 
zu können. 

Im Bild „Auferstehung“ steht ein gold-orange-rotes Kreuz unübersehbar vor einem blau-
grün-grauem Hintergrund. Es hat eine zweifache Natur. Denn geometrisch passt es sich voll-
kommen ein. Aber in seiner komplementären Farbenpracht kündet es von einer anderen Welt. 
Es ist ein lichtvolles Kreuz voller Wärme und Leben. 

Das berühmte "Ich-bin-Wort" Jesu ist fester Bestandteil im Bestattungsgottesdienst der Kir-
che. Es bildet die Schlusslesung am Grab, nachdem der Tote in die Erde gelegt wurde. Wer es 
einmal bewusst miterlebt hat, wird das darin zum Ausdruck gebrachte Paradox nie wieder 
vergessen. 

Tot sein - und dennoch leben. Es prallen in dieser Aussage zwei Wirklichkeiten aufeinander, 
in denen nach irdischem Verständnis ganz Unterschiedliches gilt. Die Wirklichkeit der Welt 
kennt Anfang und Ende, d. h. Leben und Tod. Aus eigener Kraft kann es diese Grenze nicht 
überwinden. 

Doch nun gibt es die Wirklichkeit des Glaubens. Der bildet, mitten in der Welt stehend, das 
Komplement zu ihr, d. h. die ergänzende Vervollständigung. Der Glaube an die Erlösung in 
Christus weiß vom unvergänglichen Leben mitten in Tod, Leid und Schmerz. Das ist die Kraft 
des Glaubens. 

Darum, liebe Freunde, möchte ich Euch zu diesem Osterfest mit Martin Luther zurufen: 
„Glaubt, und ihr werdet leben.“ 

Friedrich Christoph Ilgner
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Gedanken zum Titelbild



Sonntag, 29.03. 
Palmarum

10:30  Präd. Feist (BW) 10:30 mit Gemeinde-
versammlung
Pfr. Hanitzsch

10:00  mit „Gemeinde 
musiziert“
Pfrn. Hinze (LO)

10:30 Pfrn. Reinköster 10:30 Pfr. Ilgner

Donnerstag, 02.04. 
Gründonnerstag

19:30    Pfr. Börnert (BW) 19:00 Pfr. Hanitzsch        19:00   mit Kantorei, Gospelchor und Kurrende, 
                Pfrn. Reinköster (PR)  

18:00 mit Tischabendmahl
Pfr. Ilgner (GH)

Freitag, 03.04.
Karfreitag

13:00 
15:00

Kreuzweg (KF)  
Pfr. Hanitzsch (BW)

10:30 Pfr. Hanitzsch 15:00 „Crucifixion“ von Paul Ernst Ruppel mit Kantorei
         Pfrn. Hinze (LO)

10:30 10:30 Pfr. Ilgner (GH)

Sonntag, 05.04.
Ostersonntag

6:00
 
8:30
10:30

Osternacht (KF)   
Präd. Estel 
Osterfrühstück (BW)
Gem.päd. Grothe (BW)

6:00  

10:30

Junge Gemeinde & 
Pfr. Hanitzsch
Pfr. Hanitzsch 

10:00 Familiengottesdienst
Pfrn. Hinze (LO)  

6:00 

10:00

Ostermette 
mit Kurrende
Pfrn. Reinköster

5:00 

10:30

Osternacht mit 
Choralschola  
Pfr. Ilgner (Ki)
Pfr. Ilgner (Ki)

Montag, 06.04. 
Ostermontag

10:30 Pfr. i.R. Rau 
(Schloss RÖ) 

10:30 mit Posaunenchor
Pfr. Ilgner (Ki)

Sonntag, 12.04. 
Quasimodogeniti

9:00
10:30

Pfr. Ilgner (KF)
Andacht (BW)

10:30 Pfr. Ilgner 9:00 Pfrn. Reinköster (LO) 10:30 Pfrn. Reinköster 10:30 Pfrn. i.R. Petzold (Ki)

Sonntag, 19.04. 
Miseri Domini          17:00 KIRCHSPIEL-Gottesdienst mit dem 25. Jubiläum der Prohlis Gospel Singers, Pfrn. Reinköster (PR) 

10:00 Konfirmation mit 
Posaunenchor
Pfr. Ilgner (Ki)

Sonntag, 26.04. 
Jubilate

10:30 Gemeinsamer Konfirmationsgottesdienst, 
Pfr. Hanitzsch (Kirche LN)

9:00 Pfrn. Reinköster (LO) 10:30 mit Gemeindeversamm-
lung, Pfrn. Reinköster

10:30 mit Band, 
Pfarrer Ilgner (Ki)

Sonntag, 03.05. 
Kantate

10:30 Musikalischer 
Gottesdienst 
Pfr. Hanitzsch (BW)

10:30 Bläsergottesdienst zur 
Jahreslosung

18:00 Kantatengottesdienst mit Musik u. a. 
von Antonio Vivaldi 
Pfrn. Hinze (LO)

10:30 Kantatengottesdienst 
mit Kantorei und 
Streichorchester
N.N. (Ki)

Sonntag, 10.05. 
Rogate

9:00
10:30

Pfr. Ilgner (KF)
Andacht (BW)

10:30 mit Erstabendmahl
Pfr. Hanitzsch  

9:00
10:30

Frühstücksandacht (LO) 
Vorstellung der Konfirmand:innen, Pfrn. Reinköster (PR)

10:30 Kinderkirchentag und 
Taufgedächtnis
Pfr. Ilgner (Ki)

Donnerstag, 14.05. 
Himmelfahrt

10:00 15:00 anschl. Volksliedersingen
Pfr. i.R. Rau (Kirche RÖ)  

10:30 Ökumenischer 
Gottesdienst 
Pfr. Ilgner (Ki)

Sonntag, 17.05. 
Exaudi

9:00 Pfr. Hanitzsch (BW) 10:30 Pfr. Hanitzsch 9:00 Pfrn. Reinköster (LO) 10:30 Pfrn. Reinköster 10:30 Pfr. Ilgner (Ki)

Sonntag, 24.05. 
Pfingstsonntag

9:00 Pfr. Ilgner (BW) 10:30 Pfr. Hanitzsch 10:00 Konfirmationsgottesdienst mit Gospelchor und 
Posaunenchor 
Pfrn. Hinze und Pfrn. Reinköster (LO)

10:30 mit Kantorei
Pfr. Ilgner (Ki)

Montag, 25.05. 
Pfingstmontag                                     10:30 KIRCHSPIEL-Gottesdienst mit dem Kirchenvorstand, Präd. Neumann und Pfrn. Hinze (Kirche RÖ) 

Sonntag, 31.05. 
Trinitatis

10:30 Bläsergottesdienst zur 
Jahreslosung (BW)

10:30 Jubelkonfirmation 
Pfr. Hanitzsch

9:00 Pfr. Ilgner (LO) 10:30 mit Jubelkonfirmation 
Pfrn. Reinköster 

10:30 Jubelkonfirmation mit 
Posaunenchor
Pfr. Ilgner (Ki)
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Gottesdienste 

= Sakramentsgottesdienst       = Familiengottesdienst       = Kirchencafé       = ökumenischer Gottesdienst

Babisnauer Pappel, Pfr. Hanitzsch
bei Regen in der Possendorfer Kirche
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= In der Regel finden parallel Kindergottesdienste statt

Babisnauer Pappel, Pfr. Hanitzsch
bei Regen in der Possendorfer Kirche
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Ökumenekreis

Betreutes Wohnen (DRK) - Bannewitz
	 Dienstag, 	 26.05.	 11:00 Uhr
Sozial-kulturelles Zentrum - Spitzwegstraße 57
	 Donnerstag, 	 28.05.	 10:30 Uhr
Pflegeheim Goppeln - im Saal des Altenheimes
	 Mittwoch, 	 XX.XX.	 10:00 Uhr
Pflegeheim „Albert Schweitzer“ - Georg-Palitzsch-Straße 10
	 Donnerstag, 	 02.04.	 9:30 Uhr
Zentrum für Betreuung und Pflege „Auwaldhof“ - Reicker Straße 97a
	 Donnerstag, 	 02.04.	 10:30 Uhr
Pflegeheim „Reicker Blick“ - Otto-Dix-Ring 61
	 Mittwoch, 	 08.04.	 9:30 Uhr
Pflegeheim „Domizil am Zoo“ - Gerhart-Hauptmann-Straße 5
	 Mittwoch, 	 27.05.	 9:45 Uhr
Pflegeheim „Olga Körner“ - Zschertnitzer Straße 25
	 Mittwoch, 	 27.05.	 16:15 Uhr

Aufbrechen nach Emmaus – Mit den Emmaus-Jüngern auf dem Weg nach Goppeln
Sonntag, 12.04., 14 Uhr
Wer dem Ostergeheimnis nachspüren möchte, ist zu einem Spaziergang durch die erwachen-
de Natur eingeladen. Treffpunkt ist an der Haltestelle Kastanienallee in Possendorf.
Von dort aus wollen wir nach Goppeln wandern. Auf unserem Weg machen wir an verschie-
denen Stationen Halt, um die Emmaus-Geschichte für unser eigenes Leben ein Stück weit 
erfahrbar werden zu lassen. Nach unserer Ankunft im Gästehaus der Goppelner Schwestern 
gibt es ein Kaffeetrinken, zu dem auch gern Kuchen oder Gebäck mitgebracht werden kann. 
17 Uhr feiern wir gemeinsam mit Pfarrer Franz Scharfenberg eine Abschluss-Andacht.

Gottesdienste in Altenheimen

Gabriele Finke und Dorothea van Loyen

Für die Veranstaltung im Mai informieren Sie sich bitte auf der Website: 
https://www.kirchspiel-dresden-sued.de/oekumene und in den Abkündigungen
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	 Leubnitz-Neuostra	 Bannewitz / Kleinnaundorf 	 Lockwitz / Röhrsdorf
	 Kirchspiel	 Prohlis 	 Strehlen

Vorträge, Workshops, Bildung, Geselliges

Rüstzeiten

Konzerte & Musik

13.04., 09:00	 Wandertag mit Christoph Schneider	 Pfarrhof
17.04., 19:00	 Albrecht Goette liest „Die Cremoneser Geige“ 	 Christophorussaal
07.05., 20:00	 Kino in der Kapelle	 Kapelle Kleinnaundorf
14.05., 06:45 	 Vogelkundliche Wanderung 	 ab Kirche Bannewitz 
14.05., 16:00	 Volksliedersingen 	 Wiese vor der Kirche RÖ
25.05., 07:00 	 Vogelkundliche Wanderung 	 ab Schlosskirche Lockwitz
25.05., 09:00-11:00	 Wanderung des Kirchspiels nach Röhrsdorf
30.05., 12:00-16:00	 Großer Rentnerkreis	 Christophorussaal

05.-10.07.		  Sommer-Kinder-Tage	 St. Ursula Naundorf
25.-27.09. 		 Familienrüstzeit 	 Pulsnitz

02.04., 19:30	 Johannespassion	 Christuskirche
10.04., 19:00	 Orgelkonzert mit Hidden Jewels	 Christuskirche
18.04., 19:30	 East Side Big Band 	 Schlosskirche
26.04., 16:00	 Konzert mit dem VICA Ensemble	 Kirche
28.04., 19:00	 Konzertreihe Altes und Neues Testament	 GH, Kl. S
16.05., 15:00	 Familienkonzert „Peter und der Wolf“	 GH, Kl. S (ST)
26.05., 19:00	 Konzertreihe Altes und Neues Testament	 GH, Kl. S (ST)
30.05., 15:00	 Orgelkonzert	 Christuskirche
31.05., 17:00	 Konzert mit dem Gospelchor SilverMINE	 Kirche

Termine im Überblick

Andachten & besondere Gottesdienste
sonntags, 18:00	 Friedensgebet	 Kirche RÖ
mittwochs, 
16:00-18:00	 Offene Kirche	 Schlosskirche
30.03.-01.04., 19:00 	 Passionsandachten 	 Kirche
03.04., 13:00-15.00 	 Kreuzweg                     	 Kapelle Kleinnaundorf
25.04., 18:00	 Vesper Markus	 GH, Kl. S

Kinder, Jugend, Familie
08.-10.05.		  Erstabendmahlskurs	 Christophorussaal, Kirche
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"Habe deine Lust am HERRN; der wird dir ge-
ben, was dein Herz wünscht." (Psalm 37,4)

Mit großer Dankbarkeit schaue ich auf den 
01.03. zurück. An diesem Sonntag haben 
mich Gemeindeglieder, Leute aus dem Dresd-
ner Süden, ehren- und hauptamtlich Mitar-
beitende des Kirchspiels genauso wie meine 
Familie, Freundinnen und Freunde in den Ru-
hestand begleitet. Ich denke an den farben-
frohen Gottesdienst mit Band, Chor und Se-
gensworten für den neuen Lebensabschnitt, 
an die kurzweilige Grußstunde, in der wür-
digend auf meinen Dienst zurückgeschaut 
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Wechsel in der Pfarramtsleitung
Die meisten von Ihnen kennen mich wahr-
scheinlich: Mein Name ist Bettina Reinköster, 
ich bin seit Oktober 2017 Pfarrerin in Proh-
lis bzw. seit der Kirchspielgründung 2021 
Pfarrerin im Kirchspiel Dresden Süd. Wahr-
scheinlich sind wir uns bereits bei verschie-
denen Veranstaltungen begegnet oder Sie 
haben mich bei einem meiner Kinogottes-
dienste gesehen.
Nachdem Pfarrer Wolf-Jürgen Grabner in den 
Ruhestand gegangen ist, habe ich seit dem 
1. März die Pfarramtsleitung für unser Kirch-
spiel übertragen bekommen. Ich freue mich 
auf die neuen Aufgaben und hoffe, eine gute 
Balance zwischen administrativen und ge-
meindlichen Aufgaben zu finden.

Bettina Reinköster

Dank von Pfarrer Wolf-Jürgen Grabner

Hochwertige Möbel abzugeben: 
Pfarrer i.R. Grabner gibt aus seinem
Amtszimmer einen großen Wohnzimmer-
schrank mit Glasschiebetüren (Eiche, B 
200 cm, H 210 cm, T 40 cm)  ab. Fotos 
finden Sie auf unserer Website – Selbst-
abholung und Spende erbeten. Weitere 
Informationen bei 

Jiri Kocourek

Wechsel im Vorsitz des Kirchenvorstandes 
Aufgrund des Ruhestands von Pfarrer Wolf-Jürgen Grabner war es notwendig, die Vorsitzen-
den des Kirchenvorstands neu zu wählen. Kirchenvorstandsvorsitzende ist weiterhin Petra 
Köhler, stellvertretende Vorsitzende ist nun Pfarrerin Bettina Reinköster.

Petra Köhler

wurde, an die unzähligen Begegnungen mit 
ganz persönlichen Grüßen und Wünschen. 
Wie bei (fast) jedem Abschied gibt es ein la-
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Aus dem Kirchspiel 
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chendes und ein weinendes Auge. Einerseits 
blicke ich freudig auf den neuen Freiraum, 
den der Ruhestand mir nun bietet. Anderer-
seits lasse ich den aktiven Pfarrdienst und 
viele vertraute Beziehungen zurück. 
Ich habe mich sehr darüber gefreut, dass 
sich so viele Menschen aus der Gemeinde 
und darüber hinaus freundlich und wert-
schätzend bei mir verabschiedet oder dies 
mit schriftlichen Grüßen ausgedrückt haben. 
Allen, die am Gelingen dieses Tages beteiligt 
waren, danke ich herzlich dafür. Dieser Tag 
wird noch länger bei meiner Frau und mir 
nachklingen. In der Verbundenheit unseres 
Glaubens grüßt Sie

 Wolf-Jürgen Grabner

Kirchenvorstandwahlen 2026
Die Zeit vergeht und schon sind wieder sechs 
Jahre um, in unserer sächsischen Landes-
kirche werden die Kirchenvorstände neu 
gewählt. Der Kirchenvorstand leitet das 
Kirchspiel, er trägt Verantwortung für die 
Durchführung und Gestaltung von Gottes-
diensten, für die Gemeindearbeit, die Arbeit 
mit Kindern und Jugendlichen und für die 
Kirchenmusik. Er beschließt die Ziele und 
Inhalte der Gemeindearbeit, die jährlichen 
Haushaltpläne, größere Bauprojekte und 
Anschaffungen, Anstellungen von Mitarbei-
tenden, zentrale Veranstaltungen und Vieles 
mehr. Der Kirchenvorstand hat deshalb eine 
besonders zentrale und herausragende Be-
deutung. Und hier kommen Sie ins Spiel, 
denn unser Kirchspiel braucht Sie! Werden 
Sie selbst aktiv und bringen Sie sich ein. Dies 
können Sie auf zwei Wegen tun: 

1. Kandidieren Sie selbst oder schlagen Sie 
andere für das Amt der Kirchvorsteher:in vor.
Unser Kirchspiel braucht Menschen, die sich
engagieren und an entscheidender Stelle mit-
gestalten wollen. Pro Kirchgemeinde unseres
Kirchspiels können zwei Kandidat:innen ge-

wählt werden. Sie benötigen fünf Unterstüt-
zungsunterschriften von anderen Gemeinde-
gliedern. Formulare für den Wahlvorschlag 
finden Sie auf unserer Website. Sie haben 
bis zum 02.08. Zeit Ihre Bewerbung einzu-
reichen. Ab dem 16.08. stellen sich die Kan-
didat:innen in unserem Kirchspiel vor. 

2. Kommen Sie zur Wahl und geben Sie Ihre 
Stimme ab. Die Wahl findet am Sonntag, 
13.09. statt. Die genauen Räume und Uhr-
zeiten geben wir im nächsten treffpunkt süd 
und ab Juni in den Schaukästen und Aushän-
gen unseres Kirchspiels bekannt. Dort finden 
Sie dann auch Informationen zur Briefwahl. 
Vom 21.06 bis 19.07. können Sie die Wäh-
lerverzeichnisse, getrennt nach unseren fünf 
Gemeinden zu den Öffnungszeiten in allen 
Pfarrämtern sowie vor und nach jedem Got-
tesdienst in unseren Kirchen einsehen. Hier 
können Sie überprüfen, ob Ihre persönlichen 
Daten noch aktuell sind und ggf. Korrekturen 
beantragen.

Nach dem Kirchspielgottesdienst am 25.05. 
in Röhrsdorf besteht die Möglichkeit beim 



10

Kirchencafe mit unseren Kirchenvorste-
her:innen ins Gespräch zu kommen. 

Auf den folgenden Seiten finden Sie State-
ments und Fotos von amtierenden Kirchvorste-
her:innen und Kirchgemeindevertreter:innen. 
Lassen Sie sich von ihnen ermutigen
und inspirieren.

Bettina Reinköster und Jiri Kocourek
Ausschuss für Öffentlichkeitsarbeit und

Kommunikation

GEBASI ist Geschichte ...
… und zwar eine sehr gute. Vor fast zwanzig Jahren kam 
Manfred Höntsch mit der Idee nach Prohlis, ein Nachmittags-
programm für Kinder zu entwickeln, die nichts mit unserer 
Gemeinde oder der Kirche insgesamt zu tun haben. Gefördert 
von der Landeskirche entstand in zwei Jahren das Projekt 
„GEBASI“: 
GEschichten, BAsteln, SIngen. Es ist zugleich auch der Name 
für den Raben, der auf jedem GEBASI-Plakat prangte und zur 
Identifikationsfigur für die Kinder wurde. 64-mal hat GEBA-
SI die Mädchen und Jungen wie auch ihre Eltern mit seinen 
witzigen Einfällen erfreut. Kernstück der Nachmittage war ein 
45-min-Programm aus Mitmachliedern, Puppenspiel und Mo-
deration. Entfaltet wurden Themen, die eng mit der Lebens-
wirklichkeit von Kindern zusammenhängen. Es ging u.a. um 
Ängste, Verlieren können, Helfen, Angenommensein, Streit 
und Versöhnung.  Auf lockere und niederschwellige Art konn-
te Kindern und ihren Eltern etwas von der frohen Botschaft 

Jesu nahegebracht werden. Besonders beeindruckend war die über all die Jahre geniale Mit-
arbeiterrunde. Jedes Mal waren es ca. 25 ehrenamtliche Menschen, die den Nachmittag erst 
möglich gemacht haben. Sei es in der Küche, beim Basteln, in der Spielstraße, an der Feuer-
schale, für die Musik oder beim Puppenspiel – überall waren immer genügend Leute da, die 
mit großem Engagement zur tollen Atmosphäre der Nachmittage beigetragen haben. Ihnen 
möchte ich an dieser Stelle ganz besonders DANKE sagen. Dem Autor ist die GEBASI-Raben-
handpuppe über die Jahre sehr ans Herz gewachsen, und es tut auch bissel weh, sie nun ab-
zulegen. Doch wie heißt es im Buch Prediger: „Jegliches hat seine Zeit." Es kamen am Ende 
nur noch wenige Kinder, so dass der ganze Aufwand nicht mehr zu vertreten war. Danken wir 
Gott für all den Segen, den wir mit dem Projekt erleben und weitergeben durften.

Michael Sollfrank
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Das leistet Ihr Kirchgeld 

Ende 2023 / Anfang 2024 wurden in unserem Kirchspiel zwei sozialpädagogische Stellen ge-
schaffen. Mit Hilfe des Vakanzfonds werden diese zu 80 Prozent aus landeskirchlichen Mittel und 
zu 20 Prozent aus dem Kirchgeld finanziert. Beide Stellen sind jeweils auf fünf Jahre befristet.
Toni Menzel und Maria Köhn teilen sich die Stelle in der Gemeindentwicklung und Stadtteil-
arbeit. Ihr Ziel ist es über niedrigschwellige und gemeinschaftsbildende Angebote Menschen 
in Kontakt mit unserem Kirchspiel zu bringen, die bisher wenig oder keine kirchliche Bindung 
haben. Durch die erfolgreiche KLETTERKIRCHE, den Klettertreff und die Klettergottesdiens-

te wurde erlebnispädagogischen Formate 
geschaffen, welche tragfähige Beziehungen 
aufbauen und die Kooperationen im Stadt-
raum Prohlis weiterentwickeln. Es entstan-
den das surfcamp, das Vater-Kind-Wochen-
ende und der Abenteuer-Familien-Ausflug. 
Raah Elia Prescher hat in der Netzwerkstelle 
die Kommunikation zwischen den fünf Ge-
meinden im Überblick. Ziel ist es, als  Kirch-
spiel eine Einheit zu werden, Projektideen 
der Ehrenamtlichen umzusetzen und zu 
stärken sowie das Kirchspiel als eine "Kirche, 
die zu den Menschen geht" zu vertreten. In  
zirkuspädagogischen Projekten  mit anderen 
Sozialakteuer:innen wird das Thema der In-
klusion sichtbar. Ganz nach dem Motto: "Je-
der Mensch ist wertvoll!"
Haben Sie Ideen, die umgesetzt werden 
möchten? Wir sind jederzeit für Sie an-
sprechbar! 

Raah Elia Prescher, 
Toni Menzel und Maria Köhn

Leuchtturmprojekte im Kirchspiel

Kibiwo "echt stark" – Rückblick
Vier "echt starke" und erlebnisreiche Kinder- 
bibeltage haben wir am Anfang der Winterfe-
rien im Strehlener Gemeindehaus erlebt. Ne-
ben den biblischen Geschichten zu "echt star-
ken" Frauen konnten die Kinder ihre kreativen 
und sportlichen Seiten entfalten. Mit gut 80 
Kindern und vielen Mitarbeitern in den Grup-
pen, den Workshops und der Küche blicken wir 
voller Freude auf diese Tage. Danke an alle, die 
zum Gelingen der Tage beigetragen haben.	

Michael Weigel
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Kinogottesdienst – Rück- und Ausblick

Ich habe den Sitz heruntergeklappt und es mir 
gemütlich gemacht. Andere sind noch am Su-
chen eines geeigneten Platzes oder stehen am 
Tresen und warten auf die bestellte Limo oder 
den Kaffee. Ein Gottesdienst will schließlich 
vorbereitet sein. Und dann beginnt er – der 
Kinogottesdienst am 18.01. im Programmkino 
Ost. Und spätestens bei den ersten lauten und 
ungenierten Lachern im Publikum ist klar: Der 
Gottesdienst weicht in einigen Elementen von 
den Ordnungen für Gottesdienste der Landes-
kirche Sachsens ab.
Der Einladung zu diesem Gottesdienst sind 
viele Gemeindeglieder aus dem Kirchspiel ge-
folgt und haben damit den Saal EINS mit 205 
Sitzplätzen zu mehr als drei Viertel gefüllt. Im 
parallel stattfindenden Kindergottesdienst ha-
ben sich im Saal Olympia 70 Kinder einschließ-
lich ihrer Eltern die 57 Sitzplätze geteilt.

Gemeinsam mit der Impulsband aus der 
Kirchgemeinde Dresden-Löbtau und Thomas 
Neumeister hat Pfarrerin Bettina Reinköster 
diesen Gottesdienst vorbereitet und gehal-
ten. Die Rolle eines hervorragenden Co-Pre-
digers hat der Kultfilm „Lola rennt“ von 1998 
übernommen.
Wenn Menschen miteinander kommunizie-
ren, werden sie laut Claude Shannon und 
Warren Weaver zu Sendern und Empfän-
gern. Diese beiden Modellentwickler haben 
vor rund 80 Jahren folgendes nachgewiesen: 
Wenn der Sender etwas mitteilen möchte 
und will, dass dieses beim Empfänger ver-
ständlich ankommt, sollte die Nachricht so 
gestaltet sein, dass diese vom Empfänger 
verstanden werden kann. Das trifft auch auf 
das Überbringen der Frohen Botschaft zu. 
Ich bin sehr dankbar, dass es im Kirchspiel 
immer mal wieder einen von der klassischen 
Liturgie abweichenden Gottesdienst gibt! So 
einen aufwendigen Gottesdienst, wie den Ki-
nogottesdienst, wird es höchstens einmal im 
Jahr geben können. Schön wäre es, wenn wir 
zukünftig die jetzt schon vorhandene Vielfalt 
der Gottesdienstformen erweitern können! 
Und ich glaube: Dafür braucht es auch Ihre 
Unterstützung!

Andree Reininger 

Prohliser Mittagstisch
Ein herzliches Dankeschön geht an den Stadtbezirksbeirat, Ehrlichsche Schulstiftung und wei-
tere Spender für die Förderung des Prohliser Mittagstisches.
Der Prohliser Mittagstisch bietet Menschen mit wenig Geld jeden Dienstag zwischen 
12 und 14 Uhr für 2 € ein vollwertiges Mittagessen mit Vorspeise, Hauptgang und Nachtisch 
in den Räumen der Kirche Prohlis. Gleichzeitig ist er ein Begegnungstreff, wo man einander 
kennenlernen, Nachbarschaftshilfe organisieren und gemeinsame Aktivitäten planen kann. Die 
Lebensmittel stammen hauptsächlich vom Tafel Dresden e.V. und wurden so vor dem Weg-
werfen bewahrt. In der Küche der Prohliser Kirche werden die Speisen von Manuela Jacobs 
und Ronny Zenker und ehrenamtlichen Helferinnen frisch zubereitet. Ohne diese großzügige 
Förderung wäre dieses Projekt nicht möglich. Herzlichen Dank dafür!

Bettina Reinköster
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Weihnachts-Nachklänge eröffneten das Jubiläumsjahr des Posaunenchores
Tochter Zion – welche Bedeutung hat dieses Stück für den Lockwitzer Posaunenchor? Dies 
und noch viele andere Geheimnisse zu bekannten und weniger bekannten Weihnachtsliedern 
wurden zur Bläser-Vesper Ende Januar, kurz vor Ende der Weihnachtszeit, gelüftet.
Der Posaunenchor ließ die Zuhörer teilhaben, Weihnachtslieder aus ganz Europa zu hören, 
die teils für uns unbekannt sind oder eher selten erklingen. Mit dem polnischen Weihnachts-
lied „Als die Welt verloren“ begrüßte der Lockwitzer Posaunenchor seine Besucher. Aus der 
Provence erklang „Es ist geboren, das göttliche Kind“ und beim griechischen „Schnee auf dem 
Glockenturm“ intonierte der Posaunenchor vierstimmige Glockenschläge. Die Oberstimme bei 
„Sing und jubiliere Weihnachtsnachtigall“ holte für die Zuhörer das Tirilieren und Quinqui-
lieren der Nachtigall in den Kirchenraum. Diese Weisen wechselten sich mit Lieblingsstücken 
des Posaunenchores ab. Dazu gehörte „Es wird gleich dunkel“ oder „Wenn es Raacherman-
nel naabelt“. Jedes Stück wurde kurz vorgestellt, es gab knappe Einblicke zur Entstehungs-
geschichte. Am Beispiel des seit Martin Luther populären mittelalterlichen Weihnachtsliedes 
„Gelobet seist du, Jesu Christ“ stellte Wilfried Krätzschmar dar, wie sich die Wesenszüge 
einer Melodie in ihren Einzelheiten offenbaren. Die Vesper endete mit „Tochter Zion“, jenem 
Lied, welches die „Adventssaison“ des Posaunenchores eröffnet, jeden einzelnen Auftritt in 
der Weihnachtszeit abschließt und somit auch diese Nachklänge. Wie in Händels ursprüng-
licher Fassung erklang der Choral diesmal zusammen mit dem festlichen Marsch aus „Judas 
Maccabäus“. Weihnachts-Nachklänge, die in Erinnerung bleiben und zugleich den Auftakt der 
Veranstaltungsreihe „Mit Jubiläumsklängen durch die Jahreszeiten“ zum 80jährigen Jubiläum 
des Posaunenchores bildeten. Es folgen die „Frühlingsfarben“ am 13.06. in Röhrsdorf, die 
„Öffentliche Sommer-Gartenprobe“ am 06.08. im Pfarrgarten Lockwitz und der „Herbstdrei-
klang“ am 13.09. in Pillnitz.

Beate Kollatz

Konzerte & Musik
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Johann Sebastian Bach: Johannespassion
Am Vorabend des Karfreitags, 02.04. 19:30 Uhr, erklingt diese epochale und tiefberührende 
Musik in der Christuskirche. Das zutiefst furchtbare und grausame Geschehen wird hier nicht 
nur beweint, sondern als das beschrieben, was es für die Menschheit bedeutet: Das Kreuz und 
der Tod sind nicht das Ende. Jesus Christus befreit uns vom Elend dieser Welt. Nur durch diese 
Gewissheit ist es auf Erden zu ertragen. Vielleicht bringt uns diese Musik dazu, nun wirklich 
etwas für Gerechtigkeit und Frieden zu tun, damit sein Streben nicht umsonst gewesen ist.

- Durch dein Gefängnis Gottes Sohn, ist uns die Freiheit kommen -

Mitwirkende sind: Sarah Keller / Sopran • Philipp Rau / Alt  • Alexander Schaft / Tenor • Mykola 
Pyddubnik / Bass • Chor der Hochschule für Kirchenmusik und Gäste • Projektorchester • Kur-
rende der Christuskirche, Sternenchor Dresden, Kinderchor der Singakademie Dresden
Leitung: Paula Kokel, Sebastian Haase und Robin Gaede

Der Eintrittspreis ist auf freiwilliger Basis.
Robin Gaede

 „Ich war noch niemals in New York“– 
Swing-Gala in der Schlosskirche 
Lockwitz

Am Samstag, den 18.04. um 19:30 Uhr lädt 
die East Side Big Band zu einer ganz beson-
deren musikalischen Reise in die Schlosskir-
che zu Lockwitz ein. Unter dem Motto „Ich 
war noch niemals in New York“ schlägt das 
Ensemble eine Brücke zwischen dem klas-
sischen Swing-Sound und unvergessenen 
Sehnsuchtsmelodien.

Die Akustik des sakralen Raums bietet den 
idealen Rahmen für die kraftvollen Bläser-
sätze und filigranen Arrangements der Band. 
Durch den Abend führen die stimmgewaltige 
Anja Kowollik und der charmante Entertainer 
Christian Grygas. Mit Gesang und Moderation 
nehmen sie das Publikum mit auf einen Trip 
von der Elbe bis zum Hudson River – eine 
Mischung aus Udo-Jürgens-Klassikern im 
Big-Band-Gewand und zeitlosen Swing-Stan-
dards. Ein Abend für Träumer, Weltenbumm-
ler und Musikliebhaber. 

Edgar Schreyer

25 Jahre Prohlis Gospel Singers
Unser Gospelchor begeht am 19.04. mit einem 
Gospelgottesdienst seinen 25. Geburtstag. Alle, 
die das Gospeln mal probieren und 17 Uhr im 
Gottesdienst etwas mit uns singen wollen, sind 
ab 11 Uhr zum Workshop herzlich eingeladen. 
Auch alle Ehemaligen sind herzlich willkommen. 
Nach dem 1. Teil des Workshops geht es so 
weiter: 13 Uhr Pizzaessen, 14 Uhr Workshop 
Teil 2, 15:30 Uhr Kaffeetrinken, 17-18 Uhr Got-
tesdienst.

Für die Planung bitten wir um Anmeldung bis 
zum 10.04. an thomas.neumeister@evlks.de.

Thomas Neumeister
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Chorkonzert mit dem VICA Ensemble
Am 26.04. gastiert das VICA Ensemble un-
ter der künstlerischen Leitung von Richard 
Stier in der Leubnitzer Kirche. Freuen Sie 
sich auf einen besinnlichen Konzertabend 
mit geistlichen und weltlichen A cappel-
la-Chorwerken von Mendelssohn, Sisask 
u.a. Das Konzert beginnt 16 Uhr. Das VICA 
Ensemble vereint Gesangsstudierende 
deutscher Musikhochschulen sowie ehe-
malige Sänger:innen renommierter deut-
scher Knaben- und Jugendchöre. Diese 
gemeinsame musikalische Prägung in der 
Kindheit und Jugend eint die jungen Mu-
siker:innen des VICA Ensembles nicht nur 
in ihrer Leidenschaft für klassische Chor-
musik, sondern auch in ihrem Anspruch, 
als Klangkörper auf Spitzenniveau zu mu-
sizieren. Das junge Ensemble widmet sich 
in kleinerer Besetzung vor allem der Pflege 
geistlicher A cappella-Chormusik aller Epo-
chen und tritt für die Umsetzung großer 
chorsinfonischer Werke von Mendelssohn, 
Bach oder Mozart regelmäßig in größerer 
Besetzung mit dem VICA Kammerorchester 

zusammen. Auszeichnungen wie das Prädikat „international hervorragend“, ein 2. Preis sowie 
der Noël Minet Sonderpreis im Rahmen des 19. ICCC Marktoberdorf würdigen die besondere 
Klangkultur des jungen Ensembles.

Luise Lehmann

Ich mache im Kirchenvorstand mit, um...

... ein respektvolles Miteinander, aufmerksames Zuhören und die 
Einheit im Glauben zu fördern sowie die Vielfalt geistlicher Prä-
gungen in einer Atmosphäre gegenseitiger Wertschätzung erleb-
bar zu machen.

Regina Rothmann 
Lockwitz
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Mitsingprojekt Maurice Duruflé: 
Requiem op. 9 

Vom 06. bis 08.11. fährt die Kantorei Streh-
len nach Salzburg. Dort wird am 8.11., 
16 Uhr das Requiem von Maurice Duruflé 
in der Christuskirche gemeinsam mit der 
Salzburger Cantorey aufgeführt. Am Ewig-
keitssonntag, 22.11., 16 Uhr findet die Auf-
führung dann in der Christuskirche Strehlen 
statt. Dazu wird die Salzburger Cantorey nach 
Dresden reisen. Wer sich an diesem Projekt 
beteiligen möchte, ist zum Mitsingen ganz 
herzlich eingeladen! Egal, ob beide Auffüh-
rungen oder nur eine davon. Probenbeginn 
ist der 15.04. und dann immer mittwochs um 
19:30 Uhr im Gemeindehaus Strehlen. 
Bitte melden Sie sich bei Interesse unter 
Voka.10@posteo.de (Katrin Vogel), um weite-
re Informationen, insbesondere zur Chorfahrt 
nach Salzburg, per E-Mail zu erhalten.	
	

Katrin Vogel und Burkhard Rüger

SilverMINE
Der Gospelchor SilverMINE aus Dippoldiswal-
de vereint ca. 35 Sängerinnen und Sänger, 
die sich mit Freude der Gospelmusik ver-
schrieben haben. Zu Gottesdiensten, Festen, 
oder im eigenen Konzert singen sie mit lau-
ten und leisen Tönen alte und neu arrangier-
te afrikanische, englische und deutsche Gos-
pels. Gemeinsam die Kraft der Gospelmusik 
erleben, das ist ihr Motto, welches sie gern 
weitergeben. Im Jahr 2013 fanden sich in 
Dippoldiswalde einige Sangesfreudige unter 
der Leitung des damaligen Pfarrers Sebastian 
Schurig zusammen und gründeten nach einer 
dreimonatigen Probezeit den Chor SilverMI-
NE. Bis heute hat der Chor Bestand. Musika-
lischer Leiter des Gospelchores ist nun André 
Engelbrecht, der mit Freude und Engagement 
den Chor leitet. Am 30.05., 17 Uhr sind sie 
nun auch in der Leubnitzer Kirche zu erleben.

Anke Göbel

Konzertreihe „Altes und Neues Testament“
In dieser Konzertreihe erleben Sie immer am 
letzten Dienstag des Monats um 19 Uhr im 
Gemeindehaus Strehlen Klavier- und Kam-
mermusik sowie Poesie für eine Stunde! In 
der Pause können Sie bei Tee und Gebäck ins 
Gespräch kommen.

Am 28.04. erklingen Werke für zwei Klaviere. 
Im Zentrum steht das Werk Halleluja juncti-
ons von John Adams and his Flying Machine. 

Orgelkonzert
Im Rahmen mehrerer Konzerte, u. a. in der Frauenkirche, wird Antonio Caporosa aus Italien 
auch in Strehlen zu Gast sein. Erleben Sie ihn am 30.05., 15 Uhr bei einem Orgelkonzert an 
der klangvollen Jehmlich-Orgel in der Christuskirche. Preis: 15 €, ermäßigt: 10 €	

		  Robin Gaede

Ein Werk, das Sie in Ihren Bann zieht, aus  
dem Sie nur entkommen können  ...

Am 26.05. können Sie zum wiederholten 
Male die Kurrende der Christuskirche mit der 
Aufführung eines Musicals erleben. Bleiben 
Sie gespannt und kommen Sie zahlreich!
Der Eintrittspreis ist auf freiwilliger Basis.

Robin Gaede
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Zweite Nachbarschaftsaktion 
vom Südwind e.V. 

Im September letzten Jahres feierte der 
Südwind e.V. (https://www.suedwind-dres-
den.de/) gemeinsam mit Nachbarinnen und 
Nachbarn eine Pizza-Party auf dem Pfarrhof 
Leubnitz. An die große Resonanz dieser Be-
gegnung knüpfen wir mit einem Frühlings-
fest an. Dazu laden wir Gemeindeglieder ge-
nauso wie Bürgerinnen und Bürger unserer 
Stadtteile und Dörfer ein. 
Freitag, 24.04., 17  bis 21 Uhr
Ort: Pfarrhof, Altleubnitz 1
Es wird Live-Musik von "The Banneys" geben, 
Mitmachaktionen, Gelegenheit für Austausch 
und Gespräche und natürlich Essen und Trin-
ken. Im September 2025 kam ein Teil der 
Spenden dem Prohliser Mittagstisch und 
der KLETTERKIRCHE Dresden Süd zugute. 
Auch mit dem Erlös des Frühlingsfestes 
wird Südwind e.V. wieder ein soziales Pro-
jekt vor Ort unterstützen.  

Sven Winkler

Herzkissenprojekt
„Da weinte Jesus“, dieser Vers aus Joh.11,35 
ist der Monatsspruch für den März. So nah 
ist Er uns auch im Leid. Frauen, die eine 
Krebsdiagnose bekommen, werden sicher 
auch weinen und wir können nicht viel tun. 
Das Wenige aber, das wir tun können, das 
machen wir gerne. Ende vergangenen Jah-
res haben wir das 200. Herzkissen im Städ-
tischen Klinikum Friedrichstadt abgegeben. 
Vielen Dank für Ihre Spenden aller Art. Wir 
nähen immer weiter, denn die Krankheit 
hört nicht auf, bitte helfen Sie uns bei der 
Materialbeschaffung mit schönen Baumwoll-
stoffen aus Ihren Schränken. Vielleicht gibt 
es da ein unvollendetes Nähprojekt, einfar-
bige Bettlaken, die keinen Gummizug haben 
und sowieso nicht gern benutzt werden oder 
knallbunte Bettwäsche, die wohl ein Fehlkauf 
waren. Wir kombinieren Ihre Stoffe in Herzen 
gerne - machen Sie bitte weiter mit und viel-
leicht besuchen Sie uns mal sonntags.

Herzliche Grüße vom Repaircafè 
der Christuskirche

Albrecht Goette liest
Am 17.04., 19 Uhr liest der Schauspieler Albrecht Goette im Christophorussaal Leubnitz anläss-
lich des 250. Geburtstages von E.T.A. Hoffmann "Die Cremoneser Geige". Es ist eine fantastische 
Erzählung über eine magische alte Geige, die ihrem Besitzer unheimliche Schicksale beschert. 
Die erbetenen Spenden unterstützen weitere notwendige Arbeiten an unserer Kirche.

Thomas Pfeiffer

Vorträge, Workshops, Bildung, Geselliges 
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Mitzubringen: wetterangepasste Kleidung,
Fernglas, Sitzunterlage, Frühstück aus dem
Rucksack

Leitung: Daniel Thomann
(0170-5 84 92 44, 
danielthomann@posteo.de);
Stephan Schubert

Daniel Thomann und Stephan Schubert

Kino in der Kapelle 
Am 07.05., 20 Uhr wird ein Film gezeigt. Der Film erzählt von einer Schule als Mikrokosmos 
der Gesellschaft, nicht in pädagogischer Form, sondern als Thriller um Macht, Einfluss, Ver-
dacht und Übergriff.

Uwe Wallis

Zwei vogelkundliche Wanderungen
Der Umweltausschuss des Kirchspiels Dres-
den Süd lädt ein, unter sachkundiger Anlei-
tung Vögel zu beobachten und zu erkennen:

Himmelfahrt, 14.05.
von Bannewitz durch den Gebergrund 
zur Babisnauer Pappel und Gottesdienst
im Grünen (10 Uhr) 
Treffpunkt: 6:45 Uhr an der Kirche Banne-
witz

Pfingstmontag, 25.05.
von Lockwitz über die Burgstädteler Lin-
de nach Röhrsdorf und Gottesdienst in der 
schönen Dorfkirche um 10:30 Uhr.
Treffpunkt: 7 Uhr an der Schlosskirche Lockwitz
Nach dem Gottesdienst gibt es ein gemeinsa-
mes Mittagessen auf dem Platz vor der Kirche. 

Unterwegs ist jeweils eine Frühstückspause 
mit Verpflegung aus dem Rucksack geplant. 
Für die Rückfahrt zum Ausgangspunkt kön-
nen wir uns mit den anderen Gottesdienstbe-
suchern zu Fahrgemeinschaften zusammen-
finden. 

Großer Rentnerkreis
Am Samstag, dem 30.05., wollen wir uns im Christophorussaal treffen und gemeinsam einen 
heiteren und besinnlichen Nachmittag verbringen. Unter dem Thema „Paul Gerhardt – ein Leben 
voller Lied und Glaubenskraft“ wollen wir entdecken, wie der bekannte Liederdichter seinen Weg 
fand, was ihn prägte und warum seine Texte bis heute berühren. Wir beginnen wie gewohnt 
12 Uhr mit dem Mittagessen. Danach wird Zeit sein zum Erzählen, Singen, Zuhören, Staunen 
und für kleine Einblicke in das Leben dieses besonderen Mannes. Unser Zusammensein klingt 
gegen 16 Uhr nach dem Kaffeetrinken aus. Damit wir gut planen können, bitten wir um Ihre 
Anmeldung bis zum 26.05. im Pfarramt. Das Vorbereitungsteam freut sich auf viele Gäste.

Matthias Göhler
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Kinder und Familie

Vater-Kind-Camp
Unser Vater-Kind-Camp geht in die dritte 
Runde! Vom 08.-09.05. bieten wir Vätern 
und ihren Kindern die Gelegenheit, ein ge-
meinsames Wochenende in der wunderschö-
nen Umgebung von Bad Sonnenland in Mo-
ritzburg zu verbringen. Unser Camp ist ein 
Kooperationsprojekt mit der Familienbildung 
in Prohlis und bietet eine Vielzahl von Akti-
vitäten, die sowohl Spaß machen als auch 
wertvolle gemeinsame Zeit ermöglichen. In-
mitten der malerischen Natur von Moritzburg 
schaffen wir gemeinsam Abenteuer mit und 
für die Kids, aber auch Zeit durchzuatmen 
und zu entspannen. Anmeldung und weitere 
Informationen bei toni.menzel@evlks.de

Toni Menzel

Kinderkirchentag 
Am Sonntag, den 10.05. gibt es den nächs-
ten Kinderkirchentag im Gemeindehaus 
Strehlen. Eingeladen sind alle Kinder von 
3 bis 12 Jahren. Parallel zum Gottesdienst, 
also 10:30 Uhr, beginnt im Großen Saal un-
ser Programm. Es lehnt sich an die Kinder-
bibeltage an und bietet einen gemeinsamen 
Start mit der Band der Christuskirche, Feier 
des Taufgedächtnisses, biblische Geschichte 
als Theater und spannende Workshops.

Michael Weigel

Familienkonzert „Peter und der Wolf“
Wohl kaum einer kennt die Musik von Pro-
kofiev nicht. In der Orgelfassung mit dem 
Text von Loriot ist es aber ein dennoch nie 
bis selten gehörtes Erlebnis. Dankenswerter-
weise hat die Orgel in der Christuskirche eine 
Oboe für die Ente, eine Klarinette für die Kat-
ze, Trompete und Posaune für den Wolf und 
eine Flöte, sogar einige, für den Vogel parat – 
dem Ganzen steht also nichts mehr im Wege!
Ein Konzert für die ganze Familie mit oder 
ohne Riesenschnauzer - am 16.05., 15 Uhr 
in der Christuskirche Strehlen.

Robin Gaede / Orgel 
N.N. / Sprecher

Der Eintritt kostet 10 €, Kinder haben freien 
Eintritt.
		  Robin Gaede

Erstabendmahlskurs 
Am Wochenende 08.-10.05. wird es wieder 
einen Erstabendmahlskurs für Kinder ge-
ben. Wir beschäftigen uns mit der Herkunft 
und Bedeutung des Abendmahls und üben 
uns im praktischen Empfangen der Gaben 
im Gottesdienst. Dieser Kurs ist ein Ange-
bot für alle Gemeindeglieder des gesamten 
Kirchspiels Dresden Süd. Der Kurs wird von 
Pfarrer Tobias Hanitzsch und der Gemein-
depädagogin Daniela Kankowski gehalten. 
Am Freitag wollen wir mit den Kindern 
(15-17:30 Uhr im Raum Paulinum) Geschich-
ten hören, die für das Abendmahl relevant 
sind. Der Samstag (9-16 Uhr), an dem wir 
gemeinsam in der Menzelgasse 2 das Erst-
abendmahl vorbereiten, richtet sich dann an 
die Kinder, ihre Eltern und/oder deren Paten. 
Für das leibliche Wohl ist ge-
sorgt. Voraussetzung für die 
Teilnahme am Abendmahl 
ist die Taufe der Kinder. Die 
Teilnehmergebühr beträgt 
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15 € pro Person. Am Sonntag, dem 25.05. 
werden dann die Erstabendmahlskinder im 
Gottesdienst das erste Mal das Abendmahl 
empfangen. Dies ist ein großes Fest für die 
Gemeinde und wird entsprechend gefeiert. 

Nähere Informationen zum Kurs erhalten Sie 
von Tobias Hanitzsch oder Daniela Kankow-
ski. Anmeldungen für den Kurs sind über den 
QR-Code bzw. über die Pfarrämter möglich. 

Daniela Kankowski

Sommer-Kinder-Tage

Vom 05.-10.07. sind Kinder der 4. bis 
6. Klasse wieder eingeladen zu unserer 
Kinderrüstzeit. Diesmal sind wir in der Fami-
lienferienstätte "St. Ursula" in Naundorf bei 
Wehlen. Ein schönes Rüstzeitheim, Tischten-
nisplatte, Fußballplatz, herrliche Umgebung 
der Sächsischen Schweiz, eine tolle Ver-
pflegung und ein spannendes und abwechs-
lungsreiches Programm warten auf euch. Die 
Kosten liegen zwischen 200 und 240 € für die 
komplette Woche mit Verpflegung und Fahrt.
Anmeldungen sind demnächst über die 
Christenlehre oder die Gemeindepädagogen 
möglich.

Diese Tage werden als erlebnispädagogi-
sches Angebot durch die Landeshauptstadt 
Dresden gefördert.

Ich mache im KV mit, weil...Ich engagiere mich im Kirchenvorstand, weil ...

... Gott auch mich bei meinem Namen gerufen hat und ich u.a. 
hier die Möglichkeit sehe eine Antwort zu versuchen.

Andree Reininger 
Prohlis 
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Jugend und Junge Erwachsene

Windsurffreizeit „Surf2Gather“ 2026 
Wir fahren nach Rügen! Nach zwei Anläufen 
haben wir es endlich geschafft.  Wir verbrin-
gen die erste Sommerferienwoche,  06.07.-
12.07., am Wieker Bodden und das Beste ist: 
das Ganze ist kostenlos!
Hier die wichtigsten Infos:
• Was: 
·	 1 Woche lang Windsurfkurs  u.v.m. an der 

Rügen Piraten Wassersportschule
·	 Jugendlichen außerhalb der eigenen Bub-

ble begegnen
·	 Zeltlager auf dem Pfarrhof
• Wo:
·	 Wiek / Dranske auf Rügen
·	 Gemeinsame Anreise im Bus
• Wer: 
·	 Jugendliche im Kirchspiel zwischen 
	 13-21 Jahren
Es sind nur 10 Plätze frei! Du kannst dich ver-
bindlich bei mir voranmelden: 
toni.menzel@evlks.de 

Toni Menzel

Die Evangelische Jugend Dresden 
lädt herzlich ein … 

... zu folgenden Veranstaltungen ins Ev.-Luth. 
Stadtjugendpfarramt Dresden, Trinitatis-
platz, 01307 Dresden. 

01.04., 06.05., 03.06., 19 Uhr 
Taizeandacht und Treff                    
Mitten in der Woche zur Ruhe kommen. Ver-
traute Gesänge. Zeit der Stille. Gemeinschaft 
mit anderen im Gebet.

02.04.- 03.04., 21 Uhr Kreuzweg bei Nacht 
An verschiedenen Stationen werden wir auf 
dem Kreuzweg bei Nacht dem Leiden und 
Sterben Jesu nachgehen. Unser Weg beginnt 
um 21 Uhr mit einem Gottesdienst im Ju-
gendzentrum Jugendkirche und endet am 
zeitigen Morgen mit einem kleinen Früh-
stück. Der Zielort wird noch bekannt gege-

ben. Die Gesamtstrecke beträgt ca. 20 km. 
Denkt bitte an Proviant für den Weg, festes 
Schuhwerk und angemessene Kleidung.

08.04., 13.05., 10.06., 18:30 Uhr 
Junge Erwachsene Treff            
Gemeinsam im Glauben leben - jeden zweiten 
Mittwoch im Monat ab 18:30 Uhr im Jugend-
zentrum Jugendkirche. Austausch, gemein-
sam essen und diskutieren, singen und beten.

12.04., 17 Uhr Segnungs-Gottesdienst 
Prüfungszeit. Anstrengungen, Herausforde-
rungen oder Änderungen stehen bevor. In 
diesem Gottesdienst gibt es die Möglichkeit 
innezuhalten und sich mit den Kräften zu 
verbinden, die Gott uns gibt. 

18.04., 18 Uhr Living Water 
Jugendgottesdienst in der Jakobikirchge-
meinde Dresden (Zionskirche Dresden, Bay-
reuther Straße 28, 01187 Dresden) mit Mu-
sic, Message, Talk, Snacks. 

09.05., 10 Uhr Teamertag 
Ehrenamtliches Engagement ist ein wichti-
ger Baustein für unsere Gesellschaft und für 
Kirche als Teil der Gesellschaft. Hier ist Ge-
legenheit für Begegnung und Austausch aller 
"Teamenden", die Möglichkeit, Workshops 
zur Auffrischung deines Teamerseins zu be-
suchen und Zeit zum Feiern und Genießen. 

29.05.-31.05. TeamerCard-Ausbildungs-
wochenende in der Hütte Hartha 
Dieses Wochenende ist besonders für alle ge-
dacht, die als Teamer in der Arbeit mit Kon-
firmandinnen und Konfirmanden mitarbeiten 
wollen. Zum Erwerb der Teamercard ist aller-
dings die Greencard der Ev. Jugend Dresden 
Voraussetzung.

30.05., 19:30 Uhr praystorm 
Lobpreisabend in der Michaelskirche Dresden 
Bühlau, Quohrener Straße 18, 01324 Dresden

Maria Köhn
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Bannewitz
Kleinnaundorf

Abkürzung des Raumes:
C = Christophorussaal, Leubnitz, Menzelgasse 2 
Wenn nicht anders vermerkt, finden die Veranstaltungen in der Kirche Bannewitz statt.
* außer in den Ferien

Bibeltext - Stille - Gebet
Morgengebet 	 dienstags 	 7:50-8:10

Kirchenmusik *
Chor 	 mittwochs 	 19:30
Posaunenchor 	 vierzehntägig, Probentermine bitte 	
		  auf der Website einsehen: 
		  www.kirchspiel-dresden-sued.de/
		  miteinander/musik/posaunenchoere	19:00

Kleinkinder, Kinder und Jugendliche *
Christenlehre 
	 Gruppe 1 	 dienstags 	 14:30-15:30
	 Gruppe 2 	 dienstags 	 15:30-16:30
	 Gruppe 3	 dienstags 	 16:30-18:00

Konfirmand:innen 
7. Klasse
	 Gruppe 1 	 dienstags 	 16:00-17:00 	 C
	 Gruppe 2	 dienstags 	 17:15-18:15 	 C
8. Klasse	 mittwochs 	 16:30-18:00 	 C

Junge Gemeinde 	 dienstags 	 19:00	

Frauen
Weibernest 	 Donnerstag, 09.04. 	 20:00
		  „Die Schutzmantelmadonna"
		  Donnerstag, 21.05. 	 20:00
		  "Vom Niemand zum Jemand - Noahs Ark, 
		  Eine Reise in ein Kinderdorf in Uganda" 
		  Ina Schulz berichtet von ihren Erlebnissen
Männer 
Männerstammtisch 	 Donnerstag, 23.04., 28.05.	 19:30

Senioren
Gemeindenachmittag in Bannewitz 	 Montag, 13.04., 04.05.	 14:30

Regelmäßige Zusammenkünfte



Veranstaltungen & Berichte

31.05., 10:30 Uhr  	 Bläsergottesdienst zur Jahreslosung im Pfarrgarten Bannewitz 
	 (bei schlechter Witterung in der Kirche)

Der Posaunenchor bläst…

07.05., 20 Uhr Kino in der Kapelle   Seite 18

14.05., 6:45 Uhr  Vogelkundliche Wanderung Seite 18TE
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 „... und ihr habt mich besucht…“ (Matthäus 25,36)

Als mich vor zwölf Jahren unsere damalige Pfarrerin Elisabeth Bellmann fragte, ob ich mir 
vorstellen könnte, im Besuchsdienst unserer Kirchgemeinde Bannewitz mitzuarbeiten, über-
legte ich nicht lange. Ich freute mich auf dieses interessante Ehrenamt und die Menschen, 
denen ich begegnen werde. Aber alles hat seine Zeit und so endete mein Ehrenamt „Be-
suchsdienst“ Ende März 2026. Rückblickend möchte ich Ihnen gern von meinen Erfahrungen 
erzählen: Damals besuchte ich Menschen ab dem 70., später ab dem 75. Geburtstag. Und 
wenn ich eine Telefonnummer von dem zu Besuchenden hatte, meldete ich mich zuvor gern 
an und fragte, ob ein Besuch gewünscht ist. Ich habe die Erfahrung gemacht, dass das so für 
beide Seiten die beste Organisationsmöglichkeit ist. Ohne vorherige Anmeldung ist ein Besuch 
nicht so leicht oder manchmal gar nicht möglich, weil der Besuchende nicht anzutreffen ist. 
Wie schade! Wenn sich aber eine Tür öffnete, habe ich viel Gutes erfahren dürfen. Wünsch-
te sich ein Mensch aus gesundheitlichen Gründen keinen Besuch, war auch das Telefon ein 
praktisches Hilfsmittel, um miteinander in ein gutes Gespräch zu kommen. In all den Jahren 
habe ich Nähe, Vertrauen, Dankbarkeit und Freude spüren dürfen. Und so schaue auch ich 
dankbar und mit Freude auf viele Besuche und ihre Menschen zurück. Ein Ehrenamt, das oft 
zum Geschenk wurde. Ich wünsche mir, dass sich auch neue Mitarbeitende zu diesem Ehren-
amt berufen fühlen und dieses mit Freude ausfüllen. Einfach unter Gottes Segen da sein - von 
Mensch zu Mensch.

Heidrun Schröter

Besuchsdienst - auch ein Geschenk

Am Karfreitag dem Kreuzweg Jesu nachzuspüren, ist alte christliche Tradition. Machen Sie 
sich auch dieses Jahr mit auf den Weg: allein, als ganze Familie oder mit Freunden. Gemein-
sam wollen wir am Freitag, 03.04., 13 Uhr von der Kapelle Kleinnaundorf zur Kirche nach 
Bannewitz laufen, mal schweigend, mal im Gespräch und an verschiedenen Stationen inne-
halten und uns an das Leiden und Sterben von Jesus erinnern. Abschließend feiern wir zur 
Sterbestunde Jesu um 15 Uhr Gottesdienst in der Kirche Bannewitz. 

Elisabeth Keil-Höft

Einladung zum Kreuzweg
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Kleinnaundorf
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Traditionsgemäß möch-
ten wir Sie auch in 
diesem Jahr wieder zu 
unserem gemeinsamen 
Osterfrühstück in die 
Bannewitzer Kirche ein-
laden. Junge Familien, 
Paare und Alleinstehen-
de genießen zusammen 
ein leckeres Frühstück 
mit frischen Brötchen, 

Kaffee und Kakao und natürlich einem Sonn-
tagsei. Wir würden uns sehr freuen, Sie am 
05.04., 8:30 Uhr bei uns begrüßen zu kön-
nen. Melden Sie sich bitte bis zum 29.03. bei 
Familie Sachse, wenn Sie teilnehmen möch-
ten: heiko.sachse@web.de oder telefonisch 
unter 0177-2 27 29 01
Es wird auch wieder in der Kirche Bannewitz 
und in der Kleinnaundorfer Kapelle eine Liste 
ausliegen. 

Heiko Sachse

Osterfrühstück am Ostersonntag Gemeinsamer Konfirmations-
Gottesdienst

Seit vielen Jahren wird die Konfirmand:in-
nenarbeit für die Gemeinden Bannewitz und 
Leubnitz gemeinsam geleistet. Die Jugend-
lichen wachsen zu einer Gruppe zusammen. 
Deshalb ist es den Konfirmand:innen freige-
stellt, ob sie sich in Leubnitz oder Bannewitz 
konfirmieren lassen. Dieses Jahr führt das 
dazu, dass es am Sonntag Jubilate eine ge-
meinsame Konfirmation für alle in Leubnitz 
gibt. Bei den heutzutage üblichen, eher kurz-
fristig gefällten Entscheidungen junger Men-
schen können wir uns freuen, dass dies bereits 
jetzt feststeht. Die Gesamtzahl der Konfir-
mand:innen lässt es zu, nicht nur deren Fami-
lien und Paten, sondern auch die Gemeinden 
Bannewitz und Leubnitz zu einem gemeinsa-
men Gottesdienst an diesem Tag einzuladen. 
Liebe Bannewitzer, zeigen Sie "unseren" Kon-
firmand:innen, dass sie uns wichtig sind und 
kommen Sie am 26.04., 10:30 Uhr in die 
Leubnitzer Kirche. Wir machen es Ihnen leicht, 
indem wir keine Gegenveranstaltung in Ban-
newitz anbieten. Sollten Sie einen Fahrdienst 
benötigen, sprechen Sie uns an. 

Rolf Milde

Singet dem Herrn ein neues Lied!

Singen Sie mit!

Am 03.05. können Sie um 10:30 Uhr einen 
Kantate-Gottesdienst mit Chor und viel Mu-
sik mitfeiern! Das Motto des Kantatesonntags 
„Singet dem Herrn ein neues Lied!“ ist ein 
zentraler Aufruf für uns als Chorsänger der 
Kirchgemeinde in Bannewitz. Wir möchten 
mit diesem festlich gestalteten musikali-
schen Gottesdienst auch Sie als Gottesdienst-
teilnehmer ermutigen und Freude und Hoff-
nung verbreiten. 

Ulrike Hofmann

Das Motto des diesjährigen Kantate-Sonn-
tags aus Psalm 96 begleitet uns als Chor-
sänger wöchentlich. Kommen auch Sie und 
lassen Sie sich einladen zu den regelmäßig 
stattfindenden Chorproben mittwochs um 
19:30 Uhr im Kirchgemeinderaum zu Banne-
witz oder auch mal in der Kapelle zu Klein-
naundorf, zu den musikalisch ausgestalteten 
Gottesdiensten, zu den besonderen Momen-
ten und Singstunden im Seniorenwohnpark.  
Auch wenn Sie noch keine Erfahrung mit dem 
Chorgesang haben, möchten wir Ihnen Mut 
machen: Wir lernen im Chor mit Körper und 
Stimme umzugehen, miteinander zu singen 
und zu musizieren, mit Gott auf diese Weise 
im Gespräch zu sein und sich als Teil einer 
Gemeinschaft sinnerfüllt zu wissen.

Ulrike Hofmann
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Kino in der Kapelle
Am 07.05., 20 Uhr wird ein Film gezeigt. Der 
Film erzählt von einer Schule als Mikrokosmos 
der Gesellschaft, nicht in pädagogischer Form, 
sondern als Thriller um Macht, Einfluss, Ver-
dacht und Übergriff.

Uwe Wallis

Fürbittanliegen

Einladung Familienrüstzeit 
Kommt mit in das Bibelland 
Oberlichtenau!
Wir laden herzlich zur Banne-
witzer Familienrüstzeit vom 25.-
27.09.2026 nach Pulsnitz ein.
Wir verbringen das ganze Wo-
chenende direkt auf dem Gelände 
des Bibellandes und dürfen eine 
erlebnisreiche Kulisse genießen: 
Wir entdecken originalgetreue 
Nachbildungen, erkunden den 
Bibelgarten mit seinen Pflanzen 
und erleben Geschichte hautnah, 
können auch biblisch speisen … 
Wir freuen uns darauf, die Uh-
ren für ein paar Tage langsamer 
drehen zu lassen und gemeinsam 
mit Euch Freude am Leben und Glauben zu teilen.
Kosten: 120 € / Erw., 6-18 Jahre 75 €, bis 6 Jahre 40 €
Anmeldung bitte über den QR-Code. Rückfragen gern an Stephan & Kati Bär 
0174-4 91 92 12.

Stephan Bär

Veranstaltungen & Berichte
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Leubnitz-Neuostra

Kirchenmusik *
Posaunenchor Leubnitz	 dienstags 	 19:00-20:30 	 C
Kantorei 	 mittwochs 	 19:30 	 C 
Kurrende I (4-7 Jahre)	 donnerstags 	 15:15-16:00 	 C
Kurrende II (2.-8. Klasse)	 donnerstags 	 17:00-17:45 	 C 
Jugendchor 	 donnerstags 	 18:30 	 C

Kleinkinder, Kinder und Jugendliche *
Krabbelgruppe 	 mittwochs 	 9:30-11:00 	 KGo 
Christenlehre 1.-2. Klasse 	 dienstags 	 14:30-15:30 	 P
Christenlehre 3.-4. Klasse 	 dienstags 	 16:00-17:00 	 P
Teentreff 	 donnerstags 	 17:45-18:45 	 JE

Konfirmand:innen	
7. Klasse 
	 Gruppe 1 	 dienstags	 16:00-17:00	 C
	 Gruppe 2	 dienstags	 17:15-18:15	 C
8. Klasse	 mittwochs	 16:30-18:00	 C

Junge Gemeinde ** 	 freitags 	 18:30-21:00 	 JE

Frauen
Treffpunkt „EVA“ 	 Dienstag, 14.04., 12.05.	 19:30	 P

Männer
Männertreff 	 Mittwoch, 08.04., 13.05.	 19:00	 P

Senioren
Seniorenkreis 	 Mittwoch, 01.04., 06.05.	 14:00   	 L
Offene Kirche 	 samstags 	 14:00-18:00

Weitere Angebote
Offene Kirche	 samstags	 14:00-18:00 		

Abkürzung der Räume:
C = Christophorussaal, Menzelgasse 2 
KGo = Kindergottesdienstraum, Menzelgasse 2
P = Paulinum, Altleubnitz 1 
JE = Jugend-Eck, Altleubnitz 1	
L = Raum Lydia, Menzelgasse 2

* 	 außer in den Ferien	
** 	vom Jugendamt der Stadt Dresden 	
	 gefördert
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17.04., 19 Uhr  Albrecht Goette liest	  	 Seite 17

26.04., 16 Uhr Chorkonzert mit dem VICA Ensemble   Seite 15

30.05., 12 Uhr Großer Rentnerkreis   Seite 18

30.05., 17 Uhr  SilverMINE Seite 16
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Jubelkonfirmation 
Denken Sie manchmal an Ihre Konfirmation 
zurück? Am 31.05., 10:30 Uhr feiern wir 
Gottesdienst zum Konfirmationsjubiläum. 
Ein Gottesdienst zur Jubelkonfirmation ist 
ein Fest des Glaubens und der Gemeinschaft. 
Es lässt Sie dankbar auf Gottes Treue zurück-
schauen und stärkt für das Kommende. Zur 
diesjährigen Jubelkonfirmation können sich 
alle einsegnen lassen, die in folgenden Jah-
ren konfirmiert wurden:
2001 – 25. 	 Silbernes Konfirmationsjubiläum
1986 – 40. 	 Konfirmationsjubiläum
1976 – 50. 	 Goldenes Konfirmationsjubiläum
1966 – 60. 	 Diamantenes 
	 Konfirmationsjubiläum
1961 – 65. 	 Eisernes Konfirmationsjubiläum
1956 – 70. 	 Gnaden-Konfirmationsjubiläum
1951 – 75. 	 Kronjuwelen-Konfirmations-
	 jubiläum
1946 – 80. 	 Eichen- Konfirmationsjubiläum
1941. – 85. 	 Engel- Konfirmationsjubiläum

Lange Nacht der Hausmusik
Nachdem wir letztes Jahr zum ersten Mal dieses Format ausprobiert haben 
und es ein wunderschöner Abend mit vielfältiger Musik geworden ist, wollen 
wir dies gern wiederholen. Diesmal findet der Abend am 05.09. ab 17 Uhr 
statt. Wenn Sie schon immer mal musikalisch auftreten wollten, aber es kei-
nen Rahmen dazu gab: HIER kommt er. Sie dürfen alles, nur nicht über 20 
Minuten! Ab April können Sie sich über den QR-Code in eine Liste eintragen, 
damit wir gut planen können. Wir freuen uns auf vielfältige Beiträge.

Elisabeth Hoyer im Namen 
des Kirchenmusikvereins Leubnitz

Im Anschluss an den Gottesdienst bietet die 
Kirchgemeindevertretung Leubnitz-Neuostra 
Informations- und Gesprächsmöglichkeiten 
im Christophorus-Saal neben der Kirche an. 
Für die Jubelkonfirmation benötigen wir Ihre 
Anmeldung. Entweder über den QR-Code, 
über unsere Website oder über das Pfarramt 
(kg.dd_leubnitz_neuostra@evlks.de, 
0351 – 437 08 80).

Bitte geben Sie den Termin auch an Ihre da-
maligen Mitkonfirmand:innen weiter. Da sich 
Namen und Adressen ändern, erreicht unsere 
Einladung nicht alle. Auch wenn Sie nicht in 
Leubnitz konfirmiert wurden, können Sie sich 
gern bei uns anmelden und im Gottesdienst 
Segen und Urkunde empfangen.

Alexandra Hanitzsch
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Leubnitz-Neuostra

Dienstjubiläum in der Küche des Kindergartens
Seit dreißig Jahrn duftet es fein,
aus Britas Küche zieht Liebe herein.
Die Kinder, die lachen
beim Deckel aufmachen –
hier kann jeder froh und satt sein.

Im Kindergarten wird noch immer richtig 
gekocht! Schon am Morgen fragen viele Kin-
der: „Brita, was gibt’s denn heut zu essen?“ 
Was für uns seit 30 Jahren Alltag ist, ist doch 
eigentlich etwas ganz Besonderes. Seit nun-
mehr 30 Jahren sorgt Brita Schmidt mit Herz, 
Erfahrung und Freude dafür, dass unsere 
Kinder täglich gesund, frisch und lecker ver-
sorgt werden. Dafür möchten wir Dir, liebe 
Brita, von Herzen danken! Wir wünschen Dir 

zu Deinem Dienstjubiläum alles Gute, Gottes 
reichen Segen, Gesundheit – und weiterhin 
viele kreative Rezeptideen.

Und apropos gutes Essen: Unser belieb-
tes Kindergarten-Kochbuch „Wie bei Frau 
Schmidt“ ist wieder erhältlich! Wenn Sie also 
das Lieblingsgericht aus dem Kindergarten 
nachkochen möchten oder wenn Sie Familien 
kennen, die Wert auf frisch gekochtes Essen 
im Kindergarten legen – Dank Brita Schmidt 
dürfen Sie unseren Kindergarten gerne wei-
terempfehlen.

Andreas Majta
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Fürbittanliegen

Ich bin in der Kirchgemeindevertretung dabei, weil…

Johannes Mund
Leubnitz

… ich da tatsächlich das Gefühl habe, aktiv Gemeindeleben mitge-
stalten zu können. Durch die Mitarbeit bin ich einfach gut informiert 
und habe viele Kontakte, die ich dann wiederum dazu nutzen kann, 
andere Menschen für einen ehrenamtlichen Einsatz in der Gemeinde 
zu gewinnen.

Veranstaltungen & Berichte

Bläsergottesdienst zur Jahreslosung
Am 03.05., 10:30 Uhr wird es einen beson-
deren Gottesdienst am Sonntag Kantate ge-
ben. Die Bläser aus Bannewitz und Leubnitz 
haben sich zusammengetan und werden das 
Thema der Jahreslosung in Wort und Musik 
verkündigen. Falls Sie an diesem Tag keine 
Zeit haben, haben Sie am 31.05. in Banne-
witz noch einmal die Möglichkeit, den Gottes-
dienst zu erleben.

Elisabeth Hoyer

10-jähriges Dienstjubiläum Uwe Giese
Zehn Jahre treuer Schließdienst für unseren 
Friedhof in Leubnitz-Neuostra sind ein beson-
derer Anlass zur Dankbarkeit. Ein Jahrzehnt, 
indem du mit Engagement, Verlässlichkeit 
gewirkt hast. Für die vergangenen zehn Jah-
re sagen wir von Herzen Danke – und dan-
ken zugleich Gott für die Kraft, die Bewah-
rung und die Führung, die dich auf diesem 
Weg begleitet haben. Möge Er dir weiterhin 
Freude an deiner Aufgabe und Zuversicht für 
kommende Herausforderungen schenken.
Wir wünschen dir Gottes Segen für die Zu-
kunft und freuen uns auf viele weitere ge-
meinsame Jahre.

Kevin Kotzsch
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Lockwitz
Röhrsdorf

Abkürzung der Räume:
K LO = Schlosskirche Lockwitz
Pro = Prohlis Gemeindezentrum, Georg-Palitzsch-Str. 2
K RÖ = Kirche Röhrsdorf
PH LO = Pfarrhaus Lockwitz, Tögelstraße 1
Tz = Turmzimmer Schlosskirche Lockwitz

* außer in den Ferien 
** vom Jugendamt der 
    Stadt Dresden gefördert

Kirchenmusik
Kantorei 	 mittwochs 	 19:30 	 Tz

Posaunenchor 	 donnerstags 	 19:00 	 Tz

Kinder und Jugendliche
Christenlehre *
	 1.-3. Klasse 	 mittwochs 	 15:30-16:30 	 PH LO
	 4.-6. Klasse 	 mittwochs 	 16:30-17:30 	 PH LO

Konfitreff 	 Donnerstag, 02.04.	 19:30 	 K LO
		  Tischabendmahl

Klasse 8:	 Dienstag, 14.04., 21.04., 28.04. 		  Pro
		  Sonntag, 10.05. 	 10:30	 Pro
 		  Vorstellungsgottesdienst

Klasse 7: 	 12.05., 09.06., 23.06. 	 PH LO

Junge Gemeinde ** 	 donnerstags 	 18:00 	 Pro

Senioren
Nachmittag für die	 Montag, 13.04. 	 9:00  	 PH LO
Ältere Generation 	 Wandertag
		  Montag, 11.05. 	 15:00

Seniorenkreis 	 Mittwoch, 01.04., 06.05.	 14:00   	 L
	
Weitere Angebote
Montags im Turm 	 Montag, 20.04., 18.05. 	 20:00 	 K LO

Offene Kirche	 mittwochs	 16:00-18:00 	 K LO

Friedensgebet 	 sonntags	 18:00 	 K RÖ

Regelmäßige Zusammenkünfte
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Der Posaunenchor bläst …

Fürbittanliegen

Proben der Kantorei Lockwitz
Die Kantorei ist eine feste Größe im Gemein-
deleben von Lockwitz. Wer Freude am Sin-
gen hat, ist willkommen, den Chor von rund 
15 Frauen und Männern zu verstärken. Die 
Proben mittwochs um 19:30 Uhr finden jetzt 
im Pfarrhaus Lockwitz, Tögelstraße 1 statt und 
nicht mehr im Turmzimmer der Schlosskirche.

Michael Klein und Udo Löser

2026 Jubiläumsjahr des Posaunenchors  Seite 13

18.04., 19:30 Uhr    Swing-Gala mit der East Side Big Band Seite 14TE
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05.04., 6 Uhr	 auf dem Friedhof 
	 in Lockwitz
05.04., 9:30 Uhr	 vor dem Gottesdienst 
	 in Lockwitz
25.04., 18 Uhr	 zur Bläserandacht 
	 in Lockwitz vom Turm
24.05., 10 Uhr	 im Gottesdienst 
	 in Lockwitz
30.05., 18 Uhr	 zur Bläserandacht 
	 in Lockwitz vom Turm

Conrad Böhmer

Frühstücksandacht mit Locki, der Kirchenmaus
Das dritte Lockwitzer Frühlingsfrühstück findet am 10.05. um 9 Uhr wieder in der Schlosskirche 
Lockwitz statt. Wir beginnen mit einer kleinen Andacht und werden danach fröhlich gemeinsam 
frühstücken. Locki, die Kirchenmaus freut sich auf alle Kinder und Familien und hat sich schon ein 
kleines Programm für sie ausgedacht. Bitte bringen Sie einen kleinen Beitrag für das Buffet mit, 
Kaffee und Tee werden im Kirchencafé gekocht. Wir freuen uns auf den gemeinsamen Sonntag-
morgen in der Kirche mit guten Anregungen, Gesprächen, Singen und Speisen.

Brigitte Götze

Wandertag - Auf und um den "Unger"
Wir treffen uns am Montag, 13.04., 9 Uhr 
am Pfarrhaus Lockwitz, fahren zum "Unger" 
bei Neustadt / Sebnitz zu einem Rundwan-
derweg und kehren in der Baude ein. 

Christoph Schneider 

Veranstaltungen & Berichte



Prohlis
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Begegnung – Bibelarbeit – Gebet
Prohliser Mittagstisch 	 dienstags 	 12:00-13:30

Selbsthilfegruppe 	 dienstags 	 17:30
„Leben ohne Alkohol“ 		

Fürbittgebet für die Kirche 	 Montag, 13.04., 11.05.	 18:30
und unsere Gemeinde 			 

Helferschaft 	 Dienstag, 31.03.	 14:30-18:00

After 7 (Themen-, Bibel- und	 Dienstag, 07.04.	 19:00
Glaubensgespräche Ü30, U50)

Kirchenmusik
Trommelgruppe / Kinderchor **	 donnerstags *	 17:00 

Blechbläser 	 montags, nach Absprache	 17:30 

Flötenorchester	 mittwochs, nach Absprache	 17:30

Chor „Kantorei Prohlis“	 mittwochs	 19:00

„Prohlis Gospel Singers“   	 montags *	 19:00
Bitte informieren Sie sich bei Thomas Neumeister über den genauen Probenmodus!

Kinder und Jugendliche *
Christenlehre (1.-6. Klasse)	 donnerstags	 16:00-17:00

Konfi-Treff	 dienstags 	 17:00-18:30	 K LO

Junge Gemeinde **	 donnerstags *	 18:00

Frauen
Frauengesprächskreis	 Donnerstag, 16.04., 21.05.	 14:30 	

Abkürzung des Raumes:
K LO = Schlosskirche Lockwitz
Wenn nicht anders vermerkt, finden die Ver-
anstaltungen in der Kirche Prohlis,
Georg-Palitzsch-Str. 2 statt.

* außer in den Ferien
** vom Jugendamt der 
     Stadt Dresden gefördert



Tischabendmahl am Gründonnerstag
Am 02.04., 19 Uhr feiern die Lockwitzer und 
die Prohliser Gemeinde traditionell gemein-
sam das Tischabendmahl. Der Gottesdienst 
wird musikalisch von Kantorei, Gospelchor 
und Kurrende gestaltet.

Thomas Neumeister

19.04., 17 Uhr  25 Jahre Prohlis Gospel Singers Seite 14

TE
RM

IN
E

33

Veranstaltungen & Berichte

Fürbittanliegen

Osterfrühstück in Prohlis
Ganz herzlich 
laden wir nach 
Ostermette und 
Osterspaziergang 
am 05.04., 7:30 
Uhr zum gemein-
samen Frühstück 
ein. In Gemein-
schaft den Os-

tertag zu beginnen, ist eine schöne Sache. 
Wenn Sie dabei sein und ggf. etwas zu es-
sen mitbringen möchten, geben Sie bitte 
im Pfarramt Bescheid. Das macht die Pla-
nung einfacher.

Bettina Reinköster

Vorstellungsgottesdienst 
der Konfirmanden 

Am 10.05., 10:30 
Uhr laden die Kon-
firmandinnen und 
Konfirmanden aus 
den Gemeinden Proh-
lis und Lockwitz alle 
ganz herzlich zu ihrem 
selbst gestalteten Vor-

stellungsgottesdienst nach Prohlis ein. Die 
Musik wird wieder von einer Band gestaltet. 
Am 24.05. feiern wir Konfirmation in der 
Schlosskirche Lockwitz.

Bettina Reinköster

Jubelkonfirmation in Prohlis
Wenn Sie vor 25, 30 oder 40 Jahren in Proh-
lis konfirmiert wurden oder zugezogen sind 
und am 31.05., 10.30 Uhr Ihre Jubelkon-
firmation feiern möchten, dann melden Sie 
sich bitte im Pfarrbüro. Bitte geben Sie diese 
Information auch an Ihre Bekannten weiter.

Bettina Reinköster



Strehlen
Regelmäßige Zusammenkünfte

Abkürzungen der Räume:
GH Em 	 = Gemeindehaus Empore
GH Gr. S 	= Gemeindehaus Großer Saal
GH Kl. S 	 = Gemeindehaus Kleiner Saal
GH Z1/5	 = Gemeindehaus Zimmer 1/5

JK 	 = Jugendkeller
K-G 	 = Kirche-Glashaus
KiGa 	 = Kindergarten
St. Pe. 	 = St. Petrus, Dohnaer Straße 53

* außer in den Ferien
** Angebot wird durch die Stadt Dresden und den Freistaat Sachsen gefördert

Bibelarbeit - Gebet - Begegnung
Andacht für Frieden & Versöhnung	 mittwochs		  19:00	 GH R5
Gebetskreis für die Gemeinde	 Montag, 06.04., 20.04., 04.05., 18.05.	 19:30	 JK
Bibelgesprächskreis 	 Donnerstag, 09.04., 21.05. 	 10:00 	GH Kl. S

Bibel im Gespräch 	 Montag, 20.04., 04.05., 18.05.	 19:30 	 GH R5

Kirchenmusik
Streichorchester 	 montags 		  19:30-21:30 	GH Kl. S
Choralschola (Gregorianik) 	 mittwochs 		  18:15 	GH Kl. S
Kantorei  	 mittwochs 		  19:30 	GH Kl. S
Posaunenchor 	 donnerstags 		 19:45 	GH Gr. S
Kurrende ** (1.-8. Klasse) 	 freitags * 		  16:30 	GH Kl. S
Blockflötenkreis 	 freitags * 		  17:30  	GH Kl. S

Kleinkinder, Kinder und Jugendliche
Krabbelgruppe (0-3 Jahre) 	 donnerstags 		 9:30 	 St. Pe.
Christenlehre 1. Klasse	 dienstags 		  16:30-17:30	 GH Em
Christenlehre 2.-4. Klasse (1. Gr.) 	 montags 		  16:00-17:00	 GH Em
Christenlehre 2.-4. Klasse (2. Gr.) 	 dienstags 		  15:30-16:30	 GH Em
Christenlehre 5. / 6. Klasse 	 montags 		  17:00-18:00	 GH Z5
Konfirmanden 7. Klasse 	 donnerstags 		 17:00 	GH, kl. S
Konfirmanden 8. Klasse 	 donnerstags 		 18:00 	GH, kl. S
Junge Gemeinde ** 	 freitags 		  19:00 	 JK

Frauen
Repaircafé	 Sonntag, 03.05.	 19:00	GH, Kl. S

Senioren
Seniorentanz	 Mittwoch, 04.02., 18.02., 04.03., 18.03.	10:00 	GH Kl. S
Seniorenkreis 	 Freitag, 10.04., 15.05.	 14:00 	GH Kl. S

Abholung des treffpunkt süd 06 / 07 26.05.			   GH R1
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02.04., 19:30 Uhr Johann Sebastian Bach: Johannespassion  	 Seite 14

10.04, 19 Uhr Orgelkonzert mit Hidden Jewels

28.04. & 26.05., 
19 Uhr Konzertreihe „Altes und Neues Testament“ Seite 16

10.05., 10:30 Uhr Kinderkirchentag Seite 19

16.05., 15 Uhr Familienkonzert „Peter und der Wolf“ Seite 19

30.05., 15 Uhr Orgelkonzert mit Antonio Caporosa Seite 16

05.07.–10.07. Sommerkindertage Seite 20

06.11.–08.11.  Mitsingprojekt Maurice Duruflé: Requiem op. 9 Seite 16
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Aufruf zum Gebet für den Frieden in der Ukraine und Russland
Die Kirchgemeinde-
vertretung Strehlen 
hat folgenden Aufruf 
beschlossen und bit-
tet um Kenntnisnah-
me: Mit unvermin-
derter Härte tobt 
der Krieg zwischen 
Russland und der 

Ukraine. Es ist bisher nicht gelungen, zu einer 
friedlichen Lösung zu kommen. Mit großer 
Sorge beobachten wir eine Verschärfung des 
Tones in Deutschland und den NATO-Staaten.  
Wir möchten alle Gemeindeglieder unseres 
Kirchspiels aufrufen, für einen baldigen Frie-

Veranstaltungen & Berichte

den zu beten.  Jedes Mittagsläuten dient tra-
ditionell der Bitte um Frieden: „Verleih uns 
Frieden gnädiglich“. 

Gebetsvorschlag:  Herr Gott, himmlischer Va-
ter, wir danken Dir, dass wir in Frieden leben 
dürfen. Wir bitten dich: Rühre die Gewissen 
der Verantwortlichen in Politik und Gesell-
schaft, dass sie nichts unversucht lassen, um 
einen baldigen Frieden auszuhandeln zwi-
schen Russland und der Ukraine. Hilf zu einer 
gerechten und dauerhaften Lösung, durch 
Jesus Christus, unsern Herrn, Amen.  

Friedrich Christoph Ilgner
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Jubelkonfirmation  
Traditionell begehen wir am Trinitatis-Sonntag die Jubelkonfirmation. In diesem Jahr ist es 
der 31.05. Wer sein Jubiläum feiern möchte, melde sich bitte im Pfarramt. Wir treffen uns um 
10:15 Uhr im Glashaus, um gemeinsam einzuziehen.  

Friedrich Christoph Ilgner
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Fürbittanliegen
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Wohnraum für Studierende gesucht
Zum September des vergangenen Jahres erreichte uns als Hochschulgemeinschaft die 
schlechte Nachricht, dass die Landeskirche unser Wohnheim am Käthe-Kollwitz-Ufer (Dres-
den-Blasewitz), das uns mehrere Jahrzehnte als verlässliche Unterkunft diente, aufgrund des 
akuten Sanierungsbedarfs ab dem Sommer nicht weiter betreiben wird. Das stellt die ca. 
15 Studierenden, die dieses Angebot nutzen, vor große Probleme. Wir sind nun auf der Su-
che nach passenden Alternativen und freuen uns über jeden diesbezüglichen Hinweis. Ganz 
konkret: Wenn Sie von freien Zimmern (möbliert oder unmöbliert), kleinen Wohnungen oder 
Wohngemeinschaften mit freien Plätzen wissen oder gar diese selbst zur Verfügung haben, 
würden wir uns über Informationen sehr freuen. Bitte melden Sie sich dazu unter: kirchen-
musikdresden@evlks.de.

Studierendenvertretung
der Hochschule für Kirchenmusik

Ich engagiere mich in der Kirchgemeindevertretung, weil …

Katrin Vogel
Strehlen

… ich dadurch unsere Gemeinde aktiv mitgestalten sowie bei inhalt-
lichen Entscheidungen und finanziellen Angelegenheiten mitreden 
kann. Bereichernd ist auch die Begegnung mit anderen Menschen 
unseres Kirchspiels. Durch die Zusammenarbeit in verschiedenen 
Ausschüssen kann ich Projekte auf den Weg bringen und sehen, dass 
unsere Arbeit etwas Gutes bewirkt.
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Bankverbindungen

	 Spenden, Kollekten, Teilnehmerbeträge, Kirchenmusikstellen & sonst. Überweisungen:
		  Empfänger: 	 Ev.-Luth. Kirchenbezirk Dresden Nord -Kassenverwaltung-
		  IBAN: 	 DE81 3506 0190 1667 2090 36
		  Verw.-Zweck: 	RT0981 Überweisungszweck und Kirchgemeinde

	 Kirchgeld:
	 	 Empfänger: 	 Ev.-Luth. Kirchgemeinde
		  IBAN: 	 DE67 3506 0190 1607 0000 30 
			   GENODED1DKD
			   Bank für Kirche und Diakonie eG - KD-Bank 
		  Verw.-Zweck: 	Vor- und Nachname und Kirchgeld-Nr.

	 Friedhöfe:
Leubnitz-Neuostra 	Empfänger: 	 Ev.-Luth. Kirchgemeinde					   
		  IBAN: 	 DE89 3506 0190 1607 0000 22 
		  Verw.-Zweck: 	Name, Grab- und Rechnungs- oder Gebührenbescheid-Nr.

Lockwitz 	 Empfänger:	 Ev.-Luth. Schloßkirchgemeinde
		  IBAN: 	 DE89 3506 0190 1605 4000 07 
		  Verw.-Zweck: 	Name, Grab- und Rechnungs- oder Gebührenbescheid-Nr.

	 Vereine & Stiftung:
Kirchenstiftung	 Empfänger: 	 Stiftung Kirchgemeinde Dresden Leubnitz-Neuostra
Leubnitz: 	 IBAN: 	 DE23 3506 0190 1626 8700 11
		  BIC: 	 GENODED1DKD
		  Verw.-Zweck: 	Zustiftung Grundstock

Kirchenmusik-	 Empfänger: 	 Verein zur Förderung und Pflege
verein Leubnitz: 		  der Kirchenmusik in Leubnitz-Neuostra e.V.
		  IBAN: 	 DE71 3506 0190 1626 3400 12
		  BIC: 	 GENODED1DKD
		  Verw.-Zweck: 	Kirchenmusik Leubnitz

Spenden für Orgel/	Empfänger: 	 Verein zur Erhaltung des
			   Jugendstilbauwerkes Christuskirche e.V.
Förderverein 	 IBAN: 	 DE92 8509 0000 4872 1010 00 
Strehlen:	 BIC: 	 GENODEF1DRS Raiffeisenbank Dresden (abweichend von u.g. BIC)

		  Verw.-Zweck: 	Name und Adresse

Südwind e.V.    	 Empfänger: 	 Südwind e.V. 
		  IBAN:  	 DE25 8505 0300 0221 3294 04
		  BIC: 	 OSDDDE81XXX
		  Kontakt: 	 kontakt@suedwind-dresden.de

Die Konten befinden sich bei der Bank für Kirche und Diakonie:    BIC: GENODED1DKD
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Adressen / Öffnungszeiten

Donnerstag	
Strehlen 	 9:00-12:00

Freitag	
Kirchspiel 
Leubnitz* 	 9:00-12:00 

Bannewitz mit telefonischer 
Terminvereinbarung
unter 0351-4 37 08 80

Montag	
Leubnitz* 	 9:00-12:00

Dienstag	
Kirchspiel
Leubnitz* 	14:00-18:00
Prohlis 	 14:00-18:00
Strehlen 	 14:00-18:00

Ev.-Luth. Kirchspiel Dresden Süd

Kirchgemeinde Bannewitz

Kirchgemeinde Leubnitz-Neuostra

Pfarrämter 

Christuskirchgemeinde Strehlen

Schlosskirchgemeinde Lockwitz

Kirchgemeinde Prohlis

Zentralstelle: Altleubnitz 1, 01219 Dresden, Tel.: 0351-4 37 08 80, Fax: 0351-4 37 08 88, 
Website: www.kirchspiel-dresden-sued.de, E-Mail: ksp.dresden-sued@evlks.de

Kirche und Pfarramt: Georg-Palitzsch-Str. 2, 01239 Dresden, Tel.: 0351-2 84 11 49, 
Fax: 0351-2 84 12 25, E-Mail: kg.dresden_prohlis@evlks.de

Schlosskirche Lockwitz: Altlockwitz 2, 01257 Dresden
Kirche Röhrsdorf: Hauptstr. 12, 01809 Dohna / OT Röhrsdorf
Pfarramt und Friedhofsverwaltung: Maxener Straße und Tögelstr. 1, 01257 Dresden
Tel.: 0351-2 84 03 02 , E-Mail: kg.dresden_lockwitz@evlks.de

Kirche Bannewitz: Kirchplatz 1, 01728 Bannewitz
Friedenskapelle Kleinnaundorf: Saarstr. 1, 01705 Freital, E-Mail: ksp.dresden-sued@evlks.de

Christuskirche: An der Christuskirche 8, 0129 Dresden
Pfarramt: Elsa-Brändström-Str. 1 und Wasastr. 16, 01219 Dresden, Tel.: 0351-4 71 03 30
E-Mail: buero@christuskirche-dresden.de
Kindergarten: An der Christuskirche 3, 01219 Dresden, Kindergartenleiterin: Juliane Pohlschmidt 
Tel.: 0351-47 58 01 94, kita.dresden-christuskirchgemeinde@evlks.de

Kirche: Menzelgasse 4, 01219 Dresden
Pfarramt: Altleubnitz 1, 01219 Dresden, Tel.: 0351-4 37 08 80, Fax: 0351-4 37 08 88
E-Mail: kg.dd_leubnitz_neuostra@evlks.de
Friedhofsverwaltung: Gemeindehaus, Menzelgasse 2, Tel.: 0351-47 94 49 00, 
Fax: 0351-4 37 08 88, friedhof.ksp.dresden-sued@evlks.de
Kindergarten: Goppelner Str. 4, 01219 Dresden, Kindergartenleiter: Andreas Majta
Tel.: 0351-4 71 61 44, Fax: 0351-4 66 29 58, E-Mail: andreas.majta@evlks.de

Friedhofsverwaltungen 

Mittwoch	
Lockwitz	 9:00-14:00

Dienstag	
Leubnitz 	 14:00-18:00

Donnerstag	
Leubnitz 	 13:00-15:00

Öff
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ng
sz

ei
te
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* telefonische Terminvereinbarung außerhalb der Öffnungszeiten möglich
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Kontakte

Gemeinde- / Sozialpädagog:innen
Andrea Grothe     	
E-Mail: andrea-grothe@web.de

Daniela Kankowski, Tel.: 0175-3 30 33 83	
E-Mail: daniela.kankowski@evlks.de

Maria Köhn, Tel.: 0155-66 38 30 27
E-Mail: maria.koehn@evlks.de 

Toni Menzel, Tel.: 0151-53 53 21 42
E-Mail: toni.menzel@evlks.de

Raah Elia Prescher, Tel.: 0175-3 30 66 60
E-Mail: raahelia.prescher@evlks.de

Michael Weigel     	
Tel.: 0351-4 76 12 11
E-Mail: michael.weigel@evlks.de

Kirchenmusiker:innen
Robin Gaede    	
E-Mail: robin.gaede@evlks.de

Elisabeth Hoyer     	
Tel.: 0351-4 26 08 77
E-Mail: elisabeth.hoyer@web.de

Thomas Neumeister    
Tel.: 0174-5 18 81 44
E-Mail: thomas.neumeister@evlks.de

Carola Pöllmann     	
Tel.: 0351-4 71 32 70
E-Mail: carola.poellmann@gmx.de

Burkhard Rüger
E-Mail: burkhard.rueger@evlks.de

Pfarrer:innen
Sprechzeit nach tel. Absprache oder
Vereinbarung per E-Mail

Tobias Hanitzsch     	
Altleubnitz 1, 01219 Dresden
Tel.: 01520-1 82 00 32
E-Mail: tobias.hanitzsch@evlks.de

Antje Hinze     			 
Tögelstr. 1, 01257 Dresden
Tel.: 0351-2 72 05 44
E-Mail: antje.hinze@evlks.de

Friedrich Christoph llgner     	
Wasastrase 16, 01219 Dresden
Tel.: 0351-2 14 23 05
E-Mail: friedrich_christoph.ilgner@evlks.de

Bettina Reinköster     	
Georg-Palitzsch-Str. 2, 01239 Dresden
Tel.: 0173-8 68 26 41
E-Mail: bettina.reinkoester@evlks.de

Verwaltungsleiter   
Jiri Kocourek   
Tel.: 0351-4 37 08 81 
E-Mail: Jiri.Kocourek@evlks.de

Energiemanager
Frank Lohse
Tel.: 0175-3 30 73 02
E-Mail: frank.lohse@evlks.de

Gebäudemanagerin
Sylvia Tittel
Tel.: 0175-2 50 67 22
E-Mail: sylvia.tittel@evlks.de

Hausmeister 

Kamill Darius Kankowski
Tel.: 0171-6 50 21 49

Michael Melerski     	
Tel.: 0151-12 72 92 79

Gerald Schubert     	
Tel.: 0174-3 20 87 45

= Bannewitz
= Leubnitz-Neuostra
= Lockwitz

= Prohlis
= Strehlen
= Kirchspiel 
   Dresden Süd

Friedhofsverwalter     	
Kevin Kotzsch
Tel.: 0351-47 94 49 01



Schaufenster ins Kirchspiel

Interview mit Marion Neugebauer

Gesichter im Kirchspiel

Seit vielen Jahren gehören Sie zu unserem 
Kirchspiel und sind in vielen Bereichen ak-
tiv, wie ist das gekommen?
Seit meiner Konfirmation 2008 gehöre ich „of-
fiziell“ zur Kirchgemeinde Leubnitz-Neuostra, 
habe aber schon in den Jahren davor das Ge-
meindeleben u.a. im Tanzkreis kennengelernt. 
Pfr. Andreas Horn gab den Anstoß für aktive-
re Teilnahme:  Er fragte mich, ob ich für den 
Kirchenvorstand kandidieren möchte. Da ich 
nicht mehr für den Gemeinderat in Goppeln / 
Bannewitz kandidieren wollte, war Freiraum 
für den Vorschlag von Pfr. Horn. 
Seit meiner Jugend war ich aktive Bad-
mintonspielerin und Schiedsrichterin. 
Es war für mich klar irgendwann ein 
anderes Hobby zu finden. Jemand 
aus der Kirchgemeinde nahm 
mich mit zur Kantorei. Dort wurde 
gerade die Matthäuspassion ein-
studiert. Das war für mich nicht auf 
Anhieb zu packen und ich dachte ans 
Aufgeben. Aber als Sportler kennt man 
das nicht! Also bin ich dabeigeblieben, besorg-
te mir individuelle Unterstützung und habe es 
nicht bereut. Tja und dann kündigte sich der 
vorzeitige Ruhestand an und just zu diesem 
Zeitpunkt wurde in der Kirchenvorstandssit-
zung gefragt, wer kann Küsterdienst überneh-
men. So kam ich zu diesem Ehrenamt.

Was verbinden Sie mit dem christlichen 
Glauben in unserem Kirchspiel?
Gottesdienste, Musik, gelebte Gemeinschaft 
von Generationen in verschiedenen Formen 

in und außerhalb der Kirche. Unterstützung in 
allen Belangen.

Was schätzen Sie an Ihrem Ehrenamt?
Als Kirchgemeindevertreter die Beiträge und 
Auffassungen der anderen Mitglieder.
Als Chormitglied das gemeinsame Singen mit 
„gefühlten Profis“ und Anfängern.
Als Küster das Organisieren.
 
Was ist das Schöne, aber auch Schwere bei
Ihrem Ehrenamt?
Das Schöne ist immer, wenn fast alles ge-

meinsam reibungslos gelingt. Die ge-
meinsame Freude darüber, das Lä-

cheln oder freundliche Worte von 
Gemeindegliedern oder das Spü-
ren, wir sind gemeinsam fürein-
ander da. Das Schwere ist, nicht 
alles beachten / beeinflussen oder 

umsetzen zu können. Das grämt 
mich manchmal. Auch die Fragen, 

wie lange reicht die Kraft fürs Ehren-
amt, wer kann weiter unterstützen, wer sieht 
Dinge, die angepackt werden müssen, wie 
kann jemand zum Mitdenken und Mitmachen 
motiviert werden, was hindert am Mittun. 

Was wünschen Sie unserem Kirchspiel?
Miteinander und füreinander tun sowie 
sachliche Entscheidungen, Neues / Anderes 
ausprobieren und Beständigkeit. Stets ge-
nügend freiwilliges Engagement, eine gute 
Zusammenarbeit zwischen Haupt- und Eh-
renämtlern.


